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Beschreibung

�[0001] Die Erfindung bezieht sich auf ein Griffteil an
einem Sauggerät mit einer zu einer Seite hin offenen
Aufnahmeeinrichtung zur Aufnahme eines Zubehörteils,
wobei das Griffteil unter einem spitzen Winkel an ein
Saugrohr oder einen Saugschlauch angeschlossen ist,
wobei das Griffteil als wenigstens an einer Stirnseite of-
fenes Rohr zur Aufnahme des Zubehörteils ausgebildet
ist, und wobei das Griffteil köcherföming aufgebaut ist.
�[0002] Ein derartiges Griffteil ist beispielsweise aus
der JP 08 275910 A oder der JP 11 285463 A bekannt.
�[0003] In der EP 0 304 963 A1 ist ein Staubsaugergriff
beschrieben, der eine Einrichtung zur Aufnahme vom
Staubsauger-�Zubehörteilen, insbesondere einer Fugen-
düse, mit einer randförmigen, zu einer Seite hin offenen
Aufnahme für die Fugendüse aufweist. Die Aufnahme ist
dabei vorzugsweise unterhalb des Griffs angesetzt, wo-
bei die Unterkante der Aufnahmeeinrichtung im Wesent-
lichen mit der Unterkante eines Gnffabschnitts des Grif-
fes bündig verläuft.
�[0004] Es ist die Aufgabe der Erfindung, ein Griffteil
der eingangs genannten Art derart zu verbessern, dass
sich Zubehörteile auf einfache Weise in ihm bevorraten
lassen und leicht entnehmbar sind.
�[0005] Diese Aufgabe wird gemäß Patentanspruch 1
dadurch gelöst, dass das Griffteil sich kontinuierlich wie
ein Kegelstumpf zum freien Ende hin verbreitert.
�[0006] Durch diese Ausbildung des Griffteils wird ein
kompakter Aufbau geschaffen, der platzsparend Zube-
hörteile aufnimmt, die schnell für den Bediener zur Hand
sind, wenn die zu saugende Fläche oder deren Geome-
trie sich ändert und den Einsatz einer besonderen Düse,
beispielsweise einer Polsterdüse, notwendig macht.
�[0007] Vorteilhafte Weiterbildungen der Erfindung er-
geben sich aus den Unteransprüchen sowie aus der Be-
schreibung in Verbindung mit den Figuren.
�[0008] In einer vorteilhaften Ausbildung der Erfindung
ist das Griffteil ein stirnseitig offenes Rohr, in das das
Zubehörteil in Richtung der Längsachse des Griffteils
hineinschiebbar ist.
�[0009] Alternativ lässt sich das Zubehörteil auch über
eine Öffnung in der Mantelseite des Rohres aus dem
Griff entnehmen oder in ihn einsetzen.
�[0010] Sofern mehrere Zubehörteile in dem Griffteil
Platz finden, sind sie beispielsweise über verschiedene
Öffnungen in der Längsseite des Griffteils aus diesem
herausnehmbar oder eines von ihnen ist über die stirn-
seitige Öffnung herausnehmbar.
�[0011] Vorteilhaft ist eine Ausbildung des Griffteils, bei
der das Zubehörteil in der Aufnahmeeinrichtung festge-
klemmt oder eingerastet ist. Dazu dienen entsprechende
Klemmleisten oder Rastnaht, die beispielsweise gegen
die rücktreibende Kraft einer Druckfeder zusammen-
drückbar sind und in dem eingerasteten Zustand in einer
entsprechenden Nut des Gegenstücks eingreifen.
�[0012] Das Herausnehmen des Zubehörteils aus einer
stirnseitigen Öffnung wird dadurch erleichtert, dass die

Mantelwand des Griffteils Ausnehmungen aufweist, die
sich an die offene Stirnseite anschließen. Im Bereich die-
ser Ausnehmung lässt sich dann das Zubehörteil mit der
Hand ergreifen und aus dem Rohr herausziehen.
�[0013] Das Herausziehen des Zubehörteils wird eben-
falls dadurch vereinfacht, dass das Rohr des Griffteils
das Zubehörteil nur teilweise umfasst, so dass dieses
endseitig aus dem Rohr herausragt und dadurch leicht
gegriffen werden kann.
�[0014] Besonders vorteilhaft ist es ebenfalls, wenn das
Griffteil als Verlängerung des Saugrohrs ausgebildet ist.
�[0015] Nachstehend wird die Erfindung in einem Aus-
führungsbeispiel anhand der Zeichnungen näher erläu-
tert:
�[0016] Es zeigen: �

Fig. 1 ein Griffteil und ein Zubehörteil; und

Fig. 2 das Griffteil gemäß Fig. 1 mit eingesetztem Zu-
behörteil.

�[0017] Ein Griffteil 1 ist am Ende eines Staubsauger-
rohrs 2 angeordnet; es ist somit als Verlängerung des
Saugrohrs 2 ausgebildet. Das Saugrohr 2 ist beispiels-
weise ein Teleskoprohr. Das Griffteil 1 ist vorzugsweise
gegenüber dem Saugrohr 2 gebogen, so dass es für den
Bediener eine ergonomisch einfache Handhabung er-
laubt. Vorteilhaft weist es eine Griffmulde 3 auf. An dem
Saugrohr 2 ist ein Anschlussstutzen 4 angebracht, der
zur Aufnahme eines Endes eines Saugschlauchs 5 dient.
Gegenüber dem Griffteil 1 ist das Saugrohr 2 hermetisch
abgeschlossen, so dass der Saugluftstrom von dem
Saugrohr 2 völlig in dem Saugschlauch 5 übertritt.
�[0018] Das Griffteil 1 weist an seinem freien Ende ein
Anschlussstück 6 auf, das an seiner Stirnseite offen ist
und zusätzlich noch im Bereich seiner Mantelseite 8 eine
zu der offenen Stirnseite 7 hin übergehend ausnehmend
9 aufweist. Das Griffteil 1 nimmt über die Stirnseite ein
Zubehörteil 10 auf, das beispielsweise eine Kombination
aus einer Möbeldüse 11, einer Fugendüse 12 und einem
Saugpinsel 13 bildet. Alternativ lassen sich auch entspre-
chende Einzelteile in dem Griffteil 1 unterbringen.
�[0019] Das Zubehörteil 10 lässt sich in das Griffteil 1
hineinstecken (Fig. 2). Dabei ragt es vorzugsweise teil-
weise aus dem Griffteil 1 heraus, so dass es sich leicht
wieder herausnehmen lässt, Die einfache Herausnehm-
barkeit des Zubehörteils 10 wird dabei auch dadurch un-
terstützt, dass seitlich die Ausnehmung 9 vorhanden ist,
die das Ergreifen des Zubehörteils erleichtert. Um zu ver-
hindern, dass das Zubehörteil 10 aus dem Griffteil 1 her-
aus fällt, ist in diesem vorzugsweise eine Rasteinrich-
tung, beispielsweise in Form einer Rastnase, vorgese-
hen, die mit einer entsprechenden Ausnehmung in dem
Zubehörteil 10 korrespondiert. Alternativ lässt sich in
dem Griffteil 1 eine Klemmleiste anordnen, durch die das
Zubehörteil 10 beim Hineinschieben in das Griffteil 1 un-
verlierbar festgeklemmt wird. Die Befestigung des Zube-
hörteils 10 lässt sich bei einer anderen, jetzt nicht dar-
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gestellten Ausführungsform, auch durch Verdrehen er-
reichen.
�[0020] Das Griffteil 1 ist entweder im Wesentlichen zy-
lindrisch aufgebaut und/�oder es weist zusätzlich ein ei-
nen größeren Durchmesser aufweisendes An-
schlussstück 6 auf. Erfindungsgemäß ist es köcherför-
mig aufgebaut und verbreitert sich kontinuierlich wie ein
Kegelstumpf.

Patentansprüche

1. Griffteil (1) an einem Sauggerät mit einer zu einer
Seite hin offenen Aufnahmeeinrichtung zur Aufnah-
me eines Zubehörteils (10), wobei das Griffteil (1)
unter einem spitzen Winkel an ein Saugrohr (2) oder
einen Saugschlauch (5) angeschlossen ist, wobei
das Griffteil (1) als wenigstens an einer Stirnseite
offenes Rohr zur Aufnahme des Zubehörteils (10)
ausgebildet ist, und wobei das Griffteil (1) köcherför-
ming aufgebaut ist, dadurch gekennzeichnet,
dass das Griffteil (1) sich kontinuierlich wie ein Ke-
gelstumpf zum freien Ende hin verbreitert.

2. Griffteil (1) nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Zubehörteil (10) mit seiner über-
wiegenden Länge in Richtung der Längsachse des
Griffteils (1) in dieses hineinschiebbar ist.

3. Griffteil (1) nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass das Zubehörteil (10) in der Auf-
nahmeeinrichtung festklemmbar oder einrastbar ist.

4. Griffteil (1) nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass die Mantelwand des
Griffteils (1) mindestens eine Ausnehmung aufweist.

5. Griffteil (1) nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, dass sich die mindestens eine Ausneh-
mung an die offene Stirnseite anschließt.

6. Griffteil (1) nach einem der Ansprüche 1 bis 5, da-
durch gekennzeichnet, dass es das Zubehörteil
(10) nur teilweise umfasst.

7. Griffteil (1) nach einem der Ansprüche 1 bis 6, da-
durch gekennzeichnet, dass es als Verlängerung
des Saugrohrs (5) ausgebildet ist.

8. Griffteil (1) nach einem der Ansprüche 1 bis 7, da-
durch gekennzeichnet, dass das Griffteil (1) an
seinem freien Ende ein Anschlussstück (6) aufweist,
dessen Durchmesser größer ist als der Durchmes-
ser des Griffteils (1).

Claims

1. Grip member (1) at a suction appliance with a re-
ceiving device, which is open towards one side, for
reception of an accessory (10), wherein the grip
member (1) is connected at an acute angle with a
suction pipe (2) or a suction hose (5), wherein the
grip member (1) is constructed as a tube, which is
open at at least one end, for reception of the acces-
sory (10), and wherein the grip member (1) is con-
structed to be quiver-�shaped, characterised in that
the grip member (1) continuously widens towards
the free end in the manner of a cone frustum.

2. Grip member (1) according to claim 1, character-
ised in that the accessory (10) can be pushed by
its predominant length into the grip member (1) in
the direction of the longitudinal axis thereof.

3. Grip member (1) according to claim 1 or 2, charac-
terised in that the accessory (10) can be clamped
or detented in the receiving device.

4. Grip member (1) according to any one of claims 1 to
3, characterised in that the casing wall of the grip
member (1) has at least one recess.

5. Grip member (1) according to claim 4, character-
ised in that the at least one recess adjoins the open
end.

6. Grip member (1) according to any one of claims 1 to
5, characterised in that it surrounds the accessory
(10) only partly.

7. Grip member (1) according to any one of claims 1 to
6, characterised in that it is constructed as a pro-
longation of the suction tube (5).

8. Grip member (1) according to any one of claims 1 to
7, characterised in that the grip member (1) has at
its free end a connecting member (6), the diameter
of which is greater than the diameter of the grip mem-
ber (1).

Revendications

1. Poignée (1) sur un appareil aspirateur, comprenant
un dispositif de logement ouvert vers un côté pour
loger un accessoire (10), la poignée (1) étant rac-
cordée à un tube d’aspiration (2) ou à un tuyau d’as-
piration (5) dans un angle aigu, la poignée (1) étant
réalisée en tant que tube ouvert au moins sur un côté
frontal pour loger l’accessoire (10), et la poignée (1)
étant construite en forme d’étui, caractérisée en ce
que  la poignée (1) s’élargit continuellement vers l’ex-
trémité libre comme un cône tronqué.
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2. Poignée (1) selon la revendication 1, caractérisée
en ce que  l’accessoire (10), en grande partie avec
sa longueur, est insérable dans la poignée (1) en
direction de l’axe longitudinal de celle-�ci.

3. Poignée (1) selon la revendication 1 ou 2, caracté-
risée en ce que  l’accessoire (10) est fixable ou en-
cliquetable dans le dispositif de logement.

4. Poignée (1) selon l’une quelconque des revendica-
tions 1 à 3, caractérisée en ce que  la paroi d’en-
veloppe de la poignée (1) présente au moins un évi-
dement.

5. Poignée (1) selon la revendication 4, caractérisée
en ce que  l’au moins un évidement se raccorde au
côté frontal ouvert.

6. Poignée (1) selon l’une quelconque des revendica-
tions 1 à 5, caractérisée en ce que  ladite poignée
entoure l’accessoire (10) seulement en partie.

7. Poignée (1) selon l’une quelconque des revendica-
tions 1 à 6, caractérisée en ce que  ladite poignée
est réalisée en tant qu’extension du tube d’aspiration
(5).

8. Poignée (1) selon l’une quelconque des revendica-
tions 1 à 7, caractérisée en ce que  la poignée (1)
présente sur son extrémité libre une pièce de rac-
cordement (6), dont le diamètre est supérieur au dia-
mètre de la poignée (1).
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